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9. ComeNet Mathematik 

Bärbel Barzel, Patrick Ebers, Stephan Hußmann, Andreas Leinigen, Maike Mentrop, 
Jessica Müller, Zita Pahlsmeier, Marcus Nührenbörger, Florian Schacht, Daniel Wal- 

ter 

Schwerpunkte in Forschung und Entwicklung 

Die drei Basisdimensionen guten Unterrichts – effiziente Klassenführung, kon- 
struktive Unterstützung und kognitive Aktivierung – gelten als Schlüsselfaktoren 
für erfolgreichen Unterricht (Lipowsky & Rzejak, 2023; Praetorius et al., 2018) und 

bilden die Grundlage für die Konzeption der Fortbildungen des ComeNets 
Mathematik im Rahmen des Projektes ComeMINT. Insbesondere die kognitive 

Aktivierung von Lernenden wird im Rahmen des Fortbildungskonzepts fachspezi- 
fisch konkretisiert (Barzel & Ebers, 2020). Den Basisdimensionen von Unterrichts- 
qualität werden mathematikdidaktisch fundierte Designprinzipien wie Verstehens- 

orientierung, Diversitätssensibilität und Kollaboration an die Seite gestellt 
(Holzäpfel et al., 2024). Daraus ergibt sich das folgende Dreieck (vgl. Abbildung 

17), welches methodisch-didaktische Aspekte verknüpft und grundlegend für die 
Professionalisierungskonzepte des ComeNets Mathematik ist. 
 

Abbildung 17: Grundlegende methodisch-didaktische Aspekte der Professionalisierungskonzepte 
(eigene Darstellung) 

 

Ziele und Formate 

Das ComeNet Mathematik konzipiert forschungsbasiert, fachdidaktisch fundierte 
und digitalisierungsbezogene Professionalisierungskonzepte für Mathematiklehr- 
kräfte der Primar- und der Sekundarstufe. 

Das Fortbildungskonzept für Lehrkräfte der Primarstufe (vgl. Abbildung 18) sieht 
zunächst eine grundständige Auseinandersetzung mit unterrichtsorganisatori- 

schen und fachdidaktischen Potentialen digitaler Medien vor, bevor kognitive Akti- 
vierung und konstruktive Unterstützung in den anschließenden Modulen fokussiert 
werden. Dabei werden beide Perspektiven, die Lernende als Rezipierende und die 

als Produzierende von Lernvideos und eBooks, thematisiert. Darauffolgend werden 
die Erkenntnisse auf weitere Inhalte und digitale Werkzeuge transferiert. 
 

Abbildung 18: Fortbildungskonzept für Mathematiklehrkräfte der Primarstufe (eigene Darstellung) 
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Die Professionalisierungskonzepte für die Sekundarstufe umfassen insgesamt drei 
Bausteine mit jeweils zwei Modulen (vgl. Abbildung 19). In den Modulen werden 
digitalisierungsbezogene Kompetenzen der Lehrkräfte zur Gestaltung anspruchs- 

voller, fachdidaktisch fundierter Lehr-Lern-Szenarien zu verschiedenen digitalen 
Medien sowie digitalen Mathematikwerkzeugen fokussiert. 
Ziel der Fortbildungsreihe ist es, mit Lehrkräften die mathematikdidaktischen 

Potenziale dieser digitalen Medien zu erarbeiten. Dazu lernen die Lehrkräfte 
Aspekte, Kriterien und Einsatzszenarien von digitalen Medien für den Unterricht 

kennen. Zusätzlich wird der Einsatz digitaler Medien mit passenden Aufgabenfor- 
maten für den eigenen Mathematikunterricht geplant, erprobt und reflektiert. Wie 
auch in der Primarstufe wird hier ebenfalls zwischen Nutzung und Gestaltung von 

digitalen Medien differenziert. 
 

Abbildung 19: Fortbildungskonzept für Mathematiklehrkräfte der Sekundarstufe (eigene Darstel- 
lung) 

Der modulare Aufbau der Fortbildungskonzepte des ComeNets Mathematik zeich- 
net sich insbesondere durch den Wechsel zwischen Erarbeitungs-, Unterrichtspla- 
nungs-, Erprobungs- und Reflexionsphasen aus. 
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